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1. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung für die zweite reguläre Sitzung des nichtständigen Aus-

schusses „Qualitätsrichtlinien“ wird genehmigt.  

 

2. Genehmigung des Protokolls über die erste reguläre Sitzung des 

nichtständigen Ausschusses „Qualitätsrichtlinien“ am 06. Juni  2023 

 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

3. Beratung des ersten Entwurfs der Qualitätsrichtlinie für Rundfunkräte 

und der zugehörigen Unterlagen (zweiter Durchlauf) 

 

Frau Best eröffnet die Aussprache über den ersten Entwurf der Qualitätsricht-

linie für Rundfunkräte und der zugehörigen Unterlagen. Den Mitgliedern liegt 
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erneut eine von Herrn Dr. Kuhn, Herrn Dr. Sondergeld und Herrn Joppig kom-

mentierte und überarbeitete Fassung vor.  

 

Die Mitglieder verabreden die gemeinsame Arbeit an der vorliegenden Fas-

sung für die laufende Sitzung mit dem Ziel, eine überarbeitete Version mit 

dem Titel „Entwurf einer Qualitätsrichtlinie der Rundfunkräte der ARD-Lan-

desrundfunkanstalten für die ARD-Gemeinschaftsangebote“ an die GVK über-

geben zu können. Diese wird auf der Grundlage der vorliegenden wissen-

schaftlichen Expertise von Prof. Neuberger und Prof. Hagen erarbeitet.   

 

In der Diskussion wird deutlich, dass noch einmal zu betonen ist, dass es um 

eine allgemeine Qualitätsrichtlinie für die ARD-Gemeinschaftsangebote geht. 

Erst in einem zweiten Schritt muss diese Richtlinie auf Rundfunkratsebene für 

Radio Bremen umgesetzt werden. Dazu wird es notwendig werden, noch ein-

mal Kategorien einer Qualitätsdefinition im Detail zu erarbeiten und sich mit 

den ohnehin im Sender zur Anwendung kommenden Qualitätsmessinstrumen-

ten auseinanderzusetzen. Dafür liegt von Seiten des Direktoriums von Radio 

Bremen ein Vorschlag für den Radio Bremen-Prozess zur Erstellung der Qua-

litätsrichtlinien vor, der, kombiniert mit einem ebenfalls vorliegenden Werk-

zeugkasten an Instrumenten, die Überprüfung besagter Richtlinie na § 31 

Abs. 4 MÄStV erlaubt. 

 

Das Gremium verabredet, sich in der laufenden Sitzung auf die Erstellung 

eines Entwurfs einer Qualitätsrichtlinie der Rundfunkräte der ARD-Landes-

rundfunkanstalten für die ARD-Gemeinschaftsangebote zu konzentrieren und 

sich in der kommenden Sitzung mit dem Prozess der Qualitätsüberprüfung 

und dem Werkzeugkasten zur Überprüfung der Qualitätsrichtlinien auseinan-

derzusetzen. Ausdrücklich ergeht der Dank an die Direktion für die Zusam-

menstellung der Instrumente und den vorgelegten Vorschlag.  

 

Die Mitglieder verabreden, dass alle Änderungswünsche am Entwurf einer 

Qualitätsrichtlinie der Rundfunkräte der ARD-Landesrundfunkanstalten für die 

ARD-Gemeinschaftsangebote vom Gremienbüro in einer konsolidierten Fas-

sung zusammengeführt werden. Diese Fassung wird den Mitglieder am Tag 

nach der Sitzung überstellt. Damit verbunden ist die Bitte, diese bis zum 5. 

Juli 2023 auf etwaige Fehler und Ungenauigkeiten zu überprüfen. Alle Anmer-

kungen werden vom Gremienbüro eingearbeitet.  

 

Die finale Fassung wird der Intendanz und dem Direktorium von Radio Bre-

men zur Kenntnis gegeben und mit einem noch zu formulierenden Begleit-

schreiben an die ARD überstellt. 

 

Herr Dr. Sondergeld und Herr Dr. Kuhn betonen abschließend noch einmal, 

dass die Kritiken aus anderen Rundfunkhäusern, die ihnen in Ausübung ihrer 

Ämter bekannt wurden, ganz ähnliche Kritikpunkte berühren wie die im nAQua 

erarbeiteten.  
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4. Weiterer zeitlicher Ablauf 

 

Die Ausschussmitglieder vereinbaren, den als konstruktive Stellungnahme er-

arbeiteten „Entwurf einer Qualitätsrichtlinie der Rundfunkräte der ARD-Lan-

desrundfunkanstalten für die ARD-Gemeinschaftsangebote“ in der kommen-

den Woche der GVK zu übersenden. 

 

Eine dritte Sitzung des nAQua wird verabredet, wenn eine Neufassung der 

Qualitätsrichtlinien nach Einarbeitung aller Stellungnahmen zur Beratung vor-

liegt. Für diese Sitzung ist auch eine Beschäftigung mit den von Radio Bre-

men erarbeitetem Werkzeugkasten zur Überprüfung der Qualitätsrichtlinien 

geplant. Welche Gäste aus dem Direktorium zur Sitzung eingeladen werden, 

bestimmt thematisch angepasst die Vorsitzende Frau Best.  Die Terminkoor-

dination übernimmt das Gremienbüro. 

 

 

5. Verschiedenes 

 

Keine Wortmeldungen aus dem Gremium zum Punkt Verschiedenes.  

 

 

 

gez. Ellen-Anna Best 

Vorsitzende des nichtständigen Ausschusses „Qualitätsrichtline“ 

Bremen, 30. Juni 2023 


